
444 E. V. Haro/d: über die Larve der Leptinotursa muUiiineata.

Hieran utikniipfend schreibt mir 11. v. Harold: Der vorliegende

Fall giebt den Beleg dafür, dafs die exakte Bestimmung des Na-

turobjekts eine wesentliche, vielleicht sogar die wichtigste Autgabe

der Naturforschung ist, da ohne eine solche alle Forschung werth-

los wird. Für Darwin wird sich bei dieser wie bei anderer Gele-

genheit kaum etwas Anderes ergeben, als das negative Resultat,

dafs höchst nahverwandte Arten unvermischt neben einander vor-

kommen. G. Kraatz.

Die Larve der Leptmotarsa muUiiineata Stäl

beschrieben von

E. V. Harold in Müncheu.

Als den bekannten schädlichen Kartoffelkäfer erhielt ich hier

durch den Bruder des am zoologischen Cabinet angestellten Herrn

J. Kreuzpoiutner aus Pennsylvanien die Leptinotarsa mulUUneala

Stal samnit deren Larve.

Der Körper derselben ist glatt, mit stark gewölbter Oberseite,

kuglig zusammengerollt. Kopf glänzend, pechschwarz, vorn heller

gelbbraun, mit vertiefter, besonders hinten deutlicher Längsliuie.

Das Kopfschild durch zwei schräge Furchen merklich abgesetzt und

aufgewulstet. Überlippe halbkreisförmig gerundet, in der Mitte mit

einer kleinen aber tiefen Ausbuchtung. Maxiliartaster deutlich

4gliedrig, das letzte Glied viel schmäler als das vorletzte, allmäh-

lig zugespitzt. Von den 6 Ocellen stehen vier in einem Quadrate

oberhalb der Fühlergrube, die beiden anderen weiter unten an der

Aufsenseite derselben. Aus den Fühlergruben sehen drei sehr kurze

schwarze Fühlerglieder hervor. Halsschild kurz, gelb, hinten breit

braun gesäumt. Meso- und Metathoraxring jederseits aufsen mit

einem schwarzen Fleck und in der Mitte mit deren zwei, bei er-

sterem die Flecken gröfser und unter sich fast verbunden. Die 8

Hinterleibsringe gelb, seitlich mit je 2 schwarzen Flecken, von de-

nen die inneren gröfser sind und die Stigmen umgeben; der achte

Ring in der Mitte schwarz, seitlich nur mit einem kleinen schwar-

zen Punkte. Sämmtliche Ringe in der Mitte nach vorn bogig quer-

gefaltet. Die Beine oben und aufsen schwarz, die Unterseite blafs-

gelb. Die Hinterleibsringe auf der Bauchseite gelb, auf den Seiten

je mit einem kleinen schwärzlichen Flecken.
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